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Donnerstag, 25.8.38. Dr. Bösmiller: Immer geheimnisvoll von Pater Lippert.
Ich: Ein Herr Licentiat Reusel hier, der seine Doktorarbeit über ihn machen
will.

Fräulein Schuster - wieder gesund und darum jetzt nach dem Tod der Mutter
in Tutzing eintreten? Die Vorsitzende einige Tage sehr schwer krank gewesen,
Venen. Über FräuleinSchramm nichts bekannt, auch nicht Adresse.

Pfarrer Müssle von Immenstaad, Baden - kommt aus dem Urlaub, fragt über
Fulda, aber natürlich zurückhaltende Antwort.

15.00 Uhr Schwester Constantia zum Abschiedsbesuch. Auf dem Dach garten.
Für den Chef ein weißes Messgewand verpackt.
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